
25 Jahre

Projekte Freiwilligen-
dienst

Patenschaften Soforthilfe

Freundeskreis Christlicher Mission e.V.
Berufung leben • Not lindern • Hoffnung schenken

Herzliche Einladung zu unserem
Missionsfest am 15. und 16. Oktober

            15.10. - 13:00 Uhr > Freiwilligentreffen des FCM
              15.10. - 19:00 Uhr > VOICEPOINT Gospel-Konzert

16.10. - 09:30 Uhr > Missionsgottesdienst

Eintritt
FREI
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

 30.09.2016 19.30 Uhr Karl Dall – Der alte Mann will mehr Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa.

 30.09. und ab 15.00 Uhr Wiedereinweihung des Kinos Welt-Theater Frankenberg IG „Welt-Theater   
 01.10.2016 ab 09.00 Uhr Welt-Theater Frankenberg  Frankenberg/Sa.“ e.V.

 01.10.2016 16.00 – 18.00 Uhr Kinderdisco mit Kinderschminken Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum 
  ab 22.00 Uhr Eröffnungsparty Freizeitzentrum im alten Kino Frankenberg e.V.

 02.10.2016 09.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

 02.10.2016 ganztägig Ausstellung im Fachwerkhaus  Fachwerkhaus Schloßmühle Bergbauverein „Reicher Segen  
   Schloßmühle An der Zschopau Gottes“ zu Sachsenburg e.V.

 02.10.2016 10.00 u. 19.00 Uhr Marionetten-Theater Theaterkompanie Holzoper Theaterkompanie Holzoper 
     Frankenberg/Sa.

 02.10.2016 11.00 – 16.00 Uhr Gardinen-Schausonntag Teppich Witzschel Teppich Witzschel

 03.10.2016 10.00 – 12.00 Uhr 31. Skihüttencross Skirarena Hausdorf SV Mühlbach e.V.

 04.10.2016 16.00 – 18.00 Uhr Erinnerungscafé für Trauernde Ev. Pfarramt Frankenberg Diakonie Flöha

 04.10. bis  Kinderbibeltage mit Lego Ev. Grundschule Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
 06.10.2016   „St. Katharina“

 09.10.2016 11.00 – 16.00 Uhr Gardinen-Schausonntag Teppich Witzschel Teppich Witzschel

 12.10.2016 14.00 Uhr Tanz mit Günter und Ebs Treff „Kulturbahnsteig“ Volkssolidarität Chemnitz e.V. 
   Eintritt 12,00 Euro Wartehalle, Haus d. Vereine

 12.10.2016 14.00 Uhr HK-Produktvorstellung mit Frau Blüher Reinhardt's Landhaus Seniorentreff Sachsenb./ Irbersd.

 13.10.2016 19.30 Uhr Multimedia-Vortrag „Südkreis“ Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa.

 14.10.2016  Pokerabend Freizeitzentrum Frankenberg Freizeitzentrum 
    im alten Kino Frankenberg e.V.

  15.10.2016 ab 13.00 Uhr „25 Jahre Freundeskreis Christl. Mission“ St.-Aegidien-Kirche Freundeskreis Christlicher   
   mit Freiwilligentreffen u. Gospelkonzert  Mission e.V.

 20.10.2016 14.00 Uhr Herbstfest mit Hans Jürgen Kuska Treff „Kulturbahnsteig“ Volkssolidarität Chemnitz e.V. 
   Anm. bis 10.10.2016 037206/2258 Wartehalle, Haus d. Vereine

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

30.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
01.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
02.10. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

03.10. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
04.10. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
05.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
06.10. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
07.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
08.10. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
09.10. Rosenapotheke, Hainichen 037207/50500

10.10.  Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
11.10.  Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
12.10. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

13.10. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
14.10. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
15.10. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
16.10.  Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

01.10. – 02.10. Dr. Meusel 037206/4180 
03.10.   ZÄ Steiner 037206/2342
08.10. – 09.10. Dr. Ludwig 037206/55119
15.10. – 16.10. Dr. Heusinger 037206/2141

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte, 
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680

Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Augenärztl. Bereitschaftsdienst 
Landkreis Mittelsachsen                  03727/19292

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr
Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 05. Oktober 2016, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 14. Oktober 2016
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Damen und Herren,
zum 3. Mal haben Sie mir bei der Bürgermeisterwahl am 28. August 
2016 das Vertrauen ausgesprochen und den Auftrag erteilt, für die 
nächsten 7 Jahre die Geschicke der Stadt zu lenken. 
Ich danke Ihnen für Ihre Wertschätzung, ich habe mich sehr darü-
ber gefreut. Die große Zustimmung zu meiner bisherigen Arbeit 
und zu meinen Zielen, die ich in den letzten Wochen im Wahlkampf 
vorgestellt habe, macht mir Mut, mit den Damen und Herren des 
Stadtrates und der Verwaltung – und natürlich Ihnen allen – weiter 
voranzugehen. Ich möchte dabei noch mehr als in den vergange-
nen Jahren Ihre Sorgen und Erwartungen ernst nehmen und diese 
nach Möglichkeit entsprechend Ihrer Vorstellungen umsetzen.

Das Wahlergebnis gibt mir auch Kraft für die bevorstehenden Auf-
gaben. Schließlich wollen wir alle gemeinsam ein guter Gastgeber 

anlässlich der 8. Sächsischen Landesgartenschau 2019 in unserer 
Stadt sein. Viel Arbeit liegt vor uns. Vor allem aber bietet sich für 
die Stadt die einmalige Chance, unser Zentrum teilweise neu zu ge-
stalten und aufzuwerten und mit den Naherholungsbereichen 
Zschopauaue und Mühlbachtal zu verbinden.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit Ihnen und wünsche Ih-
nen Gesundheit und Wohlergehen.

Ihr Bürgermeister

Thomas Firmenich

Beschlüsse Technischer Ausschuss

Amtliche Mitteilungen

Mitteilungen des Bürgermeisters

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 06.09.2016

Öffentlicher Teil

TOP 3
Beschluss zur Entwicklung des Flurstückes 1113/1 zum 
Wohnbaustandort
Vorlage: 3.1-546/2016/1
Der Technische Ausschuss beschließt, das Flurstück 1113/1 Ge-
markung Frankenberg der Verwertung als Bauland für Einfamilien-
häuser zuzuführen.

TOP 4
Beschluss zur Ausschreibung von Flurstücken zur Veräußerung
Vorlage: 3.1-550/2016/1
Der Technische Ausschuss beschließt, die Flurstücke 706/20, 
1173/1, und 862/a, alle Gemarkung Frankenberg, zur Veräußerung 
auszuschreiben. 

TOP 5
Beschluss zum Erwerb der Flurstücke 847/b und 848/g 
Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-491/2016
Der Technische Ausschuss beschließt den Erwerb der Flurstücke 
847/b und 848/g der Gemarkung Frankenberg, mit einer Größe von 
gesamt 530 m², zum Kaufpreis von 7.950,00 EUR.

TOP 8
Beschluss zur Beauftragung von Planungsleistungen für die 
Umverlegung des Weges Birkenwäldchen
Vorlage: 3.1-544/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die Beauftragung von Pla-
nungsleistungen für die Umverlegung des Weges Birkenwäldchen 
in Höhe von ca. 15.000,00 EUR brutto an das Ingenieurbüro Fug-
mann Architekten und Ingenieure (davon Leistungsphase 1 bis 3 in 

Höhe von 10.692,52 EUR brutto / und Leistungen für Vermessung 
und Baugrunderkundung).

Die Maßnahme ist in den Haushalt und in den Fortsetzungsantrag 
SUO 2017 aufzunehmen.

TOP 9

Beschluss zur Beauftragung von Planungsleistungen für den 
Geh- und Radweg an der Äußeren Chemnitzer Straße

Vorlage: 3.1-545/2016

Der Technische Ausschuss beschließt die Beauftragung von Pla-
nungsleistungen für den Geh- und Radweg (mit Wanderparkplatz) 
an der Äußeren Chemnitzer Straße in Höhe von ca. 15.000,00 EUR 
brutto an die Fachgesellschaft für Umweltplanung und Stadtent-
wicklung -fagus GbR (davon Leistungsphase 1 bis 3 in Höhe von 
12.238,18 EUR brutto und Leistungen für Vermessung und Bau-
grunderkundung).

Die Maßnahme ist 2017 in den Haushalt aufzunehmen. Mit Vorlie-
gen der genannten Planungsleistung wird die Verwaltung beauf-
tragt, den Fördermittelantrag nach RL KStB zu erstellen.

TOP 11

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen für die Hochwasser-
schadensbeseitigungsmaßnahme ID 101 Gewässersanierung 
Kleine Striegis Oelberg 6 – 9 im OT Langenstriegis

Vorlage: 3.1-548/2016

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe von Bauleistun-
gen für die Hochwasserschadensbeseitungsmaßnahme ID 09/101 
Gewässersanierung Kleine Striegis Oelberg 6 – 9 im Ortsteil Lan-
genstriegis in Höhe von brutto 110.004,65 EUR an Fa. BS Hoch- und 
Tiefbau GmbH, Großschirma.
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(Az: 15/09/2016)

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung: Sachsenburger Weg 
Flurstücke:  Gemarkung Neudörfchen 
 39/3; 190/2; 53/3
 Gemarkung Dittersbach 
 245/8; 574/1
Anfangspunkt: Neudörfchener Weg;  
 Flurstücksgrenze 39/4 
     Gemarkung Neudörfchen 
Endpunkt: Äußere Hainichener Straße;  
 Flurstücksgrenze 571/11  
   Gemarkung Dittersbach
Länge: 825 m 
Widmung als: Ortsstraße
Widmungsbeschränkung: keine
Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Die unter 1. näher bezeichnete Straße wird 
nach §§ 3 und 6 des Straßengesetzes für 
den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit ih-
rer Gesamtlänge von 825 m gewidmet.  
Die Widmung wird einen Tag nach der Ver-
öffentlichung wirksam.
Träger der Straßenbaulast ist die Stadt 
Frankenberg/Sa.. 

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungs-
zeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 
30.09.2016 bis 29.10.2016 im Rathaus-
durchgang öffentlich ausgehängt bzw. 
kann während der Öffnungszeiten in der 
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 
15, Bauverwaltung Zimmer 208, eingese-
hen werden. 

Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen 
Monat nach der Veröffentlichung im Amts-
blatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung

Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach deren  Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., 
Markt 15, Bauverwaltung oder Bürgerser-
vicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 12.09.2016

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung 
einer Straße nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Neudörfchen/Dittersbach

(Az: 16/09/2016)

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung: Sachsenburger Weg 
Flurstücke: 574/5; 571/11; 249/2  
 Gemarkung Dittersbach   
Anfangspunkt: Äußere Hainichener Straße,  
 Flurstücksgrenze 571/11 
 Gemarkung Dittersbach 
Endpunkt: Flurstücksgrenze/  
 Schnittpunkt südl. Grenze  
 Flst. 249/2 
 Gemarkung Dittersbach
Länge: 254 m 
Widmung als: Ortsstraße
Widmungsbeschränkung: keine
Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Die unter 1. näher bezeichnete Straße wird 
nach §§ 3 und 6 des Straßengesetzes für 
den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit ei-
ner Gesamtlänge von 254 m gewidmet. Die 
Widmung wird einen Tag nach der Veröf-
fentlichung wirksam. Träger der Straßen-
baulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.. 

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungs-
zeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 
30.09.2016 bis 29.10.2016 im Rathaus-
durchgang öffentlich ausgehängt bzw. 
kann während der Öffnungszeiten in der 
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 
15, Bauverwaltung Zimmer 208, eingese-
hen werden. 

Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen 
Monat nach der Veröffentlichung im Amts-
blatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach deren  Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., 
Markt 15, Bauverwaltung oder Bürgerser-
vicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 12.09.2016

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung 
einer Straße nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Dittersbach

(Az: 17/09/2016)

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung: Sachsenburger Weg

Flurstücke: 574/5; 249/2; 253/7

 Gemarkung Dittersbach

Anfangspunkt:  Flurstücksgrenze/ 
 Schnittpunkt südl. Grenze  
 Flst. 249/2  

 Gemarkung Dittersbach 

Endpunkt: Flurstücksgrenze/ 
 Schnittpunkt nördl. Grenze  
 Flst. 253/7 

 Gemarkung Dittersbach

Länge: 282 m 

Widmung als: sonstige öffentliche  
 Straße

Widmungsbeschränkung:  
 nur landwirtschaftlicher  
 Verkehr zugelassen

Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Die unter 1. näher bezeichnete Straße wird 
nach §§ 3 und 6 des Straßengesetzes für 
den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit ei-
ner Gesamtlänge von 282 m gewidmet. Die 
Widmung wird einen Tag nach der Veröf-
fentlichung wirksam. Träger der Straßen-
baulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.. 

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung 
einer Straße nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Dittersbach

Bauamt
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(Az: 18/09/2016)

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung: Sachsenburger Weg
Flurstücke: 574/5; 253/7; 581/4
 Gemarkung Dittersbach
Anfangspunkt: Flurstücksgrenze/ 
 Schnittpunkt nördl. Grenze  
 Flst. 253/7   
 Gemarkung Dittersbach 
Endpunkt:  Flurstücksgrenze  
 Flst. 581/4 (Bahn) 
 Gemarkung Dittersbach
Länge: 295 m 
Widmung als: Ortsstraße
Widmungsbeschränkung: keine 
Baulastträger: Stadt Frankenberg/Sa.

2. Verfügung
Die unter 1. näher bezeichnete Straße wird 
nach §§ 3 und 6 des Straßengesetzes für 
den Freistaat Sachsen (SächsStrG) mit ei-
ner Gesamtlänge von 295 m gewidmet. Die 
Widmung wird einen Tag nach der Veröf-
fentlichung wirksam. Träger der Straßen-
baulast ist die Stadt Frankenberg/Sa.. 

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungs-
zeitpunkt
Die Widmungsverfügung wird vom 
30.09.2016 bis 29.10.2016 im Rathaus-
durchgang öffentlich ausgehängt bzw. 
kann während der Öffnungszeiten in der 
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 
15, Bauverwaltung Zimmer 208, eingese-
hen werden. 

Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen 
Monat nach der Veröffentlichung im Amts-
blatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach deren  Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., 
Markt 15, Bauverwaltung oder Bürgerser-
vicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 12.09.2016

Firmenich 
 Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. zur Widmung 
einer Straße nach §§ 3 und 6 SächsStrG; Gemarkung Dittersbach

3. Einsichtnahme/Bekanntmachungs-
zeitpunkt

Die Widmungsverfügung wird vom 
30.09.2016 bis 29.10.2016 im Rathaus-
durchgang öffentlich ausgehängt bzw. 
kann während der Öffnungszeiten in der 
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa., Markt 
15, Bauverwaltung Zimmer 208, eingese-
hen werden. 

Die öffentliche Bekanntmachung gilt einen 
Monat nach der Veröffentlichung im Amts-
blatt als verfügt. 

4. Rechtsbehelfserklärung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann in-
nerhalb eines Monats nach deren  Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 

Niederschrift bei der Stadtverwaltung 
Frankenberg/Sa., 09669 Frankenberg/Sa., 
Markt 15, Bauverwaltung oder Bürgerser-
vicestelle einzulegen.

Frankenberg/Sa., den 12.09.2016

Firmenich 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

In der Sitzung am 24. August 2016 hat der 
Stadtrat beschlossen, dass der Flächen-
nutzungsplan ergänzt werden soll. Ziel der 
Ergänzung ist die Ausweisung einer Wohn-
bau- und Grünfläche auf einem Teil eines 
von der Genehmigung ausgenommenen 
Bereiches des Flächennutzungsplanes. 
Auf dem ca. 3 ha umfassenden Bereich sol-
len Wohnbauflächen für den Eigenheim-
bau entwickelt, als auch zusätzliche Er-
schließungsanlagen und Parkeinrichtun- 
gen für die angrenzenden Wohnbereiche 
geschaffen werden.
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie die von der Planergänzung be-
rührten Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange erfolgt durch die öf-
fentliche Auslegung der Unterlagen.
Der Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht. 

Frankenberg/Sa., den 21. September 2016 

Firmenich, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Frankenberg/Sa. – Betr.: Bekanntmachung des  
Aufstellungsbeschlusses zur 5. Ergänzung des Flächennutzungsplanes der Stadt Frankenberg/Sa.

Flächennutzungsplan (Planquelle: RAPIS) Flächennutzungsplan mit Planungsziel der 5. 
Ergänzung (Planquelle: RAPIS)
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Informationen

Die Betriebsleitung gibt bekannt, dass gemäß § 34 der Sächsischen 
Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) in der Fassung vom 
16.12.2013 der Jahresabschluss mit Lagebericht des Jahres 2015 
öffentlich ausliegt.
Die Auslegung hat an 7 Arbeitstagen zu erfolgen. 
Sie beginnt am 04.10.2016 und endet am 12.10.2016.
Die Einsichtnahme ist im Sitz des Eigenbetriebes Bildung, Kultur und 
Sport, Markt 15, Rathaus Eingang B, 2. Etage  in Frankenberg/Sa. 

Montag    9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag     9.00 Uhr – 15.00 Uhr
Mittwoch    9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag    9.00 Uhr – 15.00 Uhr und
Freitag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
möglich.

Sandra Saborowski, Eigenbetriebsleiterin

Bald lodert es wieder an verschiedenen Stellen in unserer Stadt 
und deren Ortsteilen. Aus diesem Grund ist es erneut erforderlich, 
Sie auf das Verbot der Verbrennung von pflanzlichen Gartenab-
fällen hinzuweisen.
Wer einen eigenen Garten oder ein eigenes Grundstück besitzt, 
steht jedes Jahr vor dem Problem: Wohin mit dem Baumverschnitt, 
den abgestorbenen Zweigen von Sträuchern und dem trockenen 
Herbstlaub? Viele denken zuerst daran, die Gartenabfälle einfach 
zu verbrennen. Doch das Abbrennen von Gartenabfällen ist bun-
desweit untersagt, auch wenn das Feuer auf eigenem Grund und 
Boden lodern soll. Pflanzliche Abfälle sind nach Pflanzenabfallver-
ordnung zu verwerten (Verrotten, Unterpflügen, Kompostieren, 

Schreddern usw.) bzw. können in entsprechenden Annahmestel-
len entsorgt werden. Das Verbrennen von Pflanzenabfällen ist also 
nur in den seltensten Ausnahmefällen begründet. Der Bürger muss 
eigenverantwortlich prüfen, ob er die Nutzung der Ausnahmemög-
lichkeit (Verbrennung) gegenüber dem Landratsamt Mittelsach-
sen, Referat Abfallrecht und Bodenschutz, rechtfertigen kann.

Ein spontanes Feuer im Garten oder auf freiem Gelände kann also 
unangenehme Folgen haben. 

H. Keilwitz
SB Ordnungsamt/Friedhofsverwaltung

Fast 70 Jahre stand das Gefallenenehrenmal der Gemeinde Mühl-
bach abseits und gut versteckt in einem Waldstück, seit dem 
31.08.2016 ist es nun wieder gut sichtbar in die Ortsmitte gerückt. 
Soldaten der Panzergrenadierbrigade 37 „Freistaat Sachsen“, de-
ren Stab seit 2014 eine Patenschaft zur Garnisonsstadt Franken-
berg/Sachsen pflegt, hatten das Denkmal mit Unterstützung der 
Stabs- und Fernmeldekompanie sowie des Panzerpionierbatail-
lons 701 aus Gera zunächst ab- und nun wieder auf einem eigens 
dafür angefertigten Sockel aufgebaut.
Am 13. November wird die Stadt Frankenberg zusätzlich eine Ge-
denkfeier erstmals an ihrem neuen, alten Denkmal veranstalten.
Alle Einzelheiten über den Ab- und Aufbau sowie über das Denkmal 
lesen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de

Wolfram Skupio
Hauptmann

Am Dienstag, dem 13. September, lud der Bürgermeister Vertreter 
der georgischen Kompanie, die sich für 6 Monate zur Ausbildung in 
Frankenberg aufhält, zu einem Vortrag über die Stadt Frankenberg 
ein. Der georgische Militärattache, Herr Oberst David Mamulaishvi-
li, der an diesem Tag seine Soldaten in Frankenberg besuchte, nut-
ze die Gelegenheit, sich bei der Stadt für die Gastfreundlichkeit zu 
bedanken. Gemeinsam mit dem Kompaniechef, Major Mikheil Me-
zvrishvili überreicht er dem Bürgermeister den Wappenteller der 
Kompanie als Zeichen des Dankes.
Die 132 georgischen Soldaten werden mit Hilfe von 25 Sprachmitt-
lern bis Dezember in der Wettiner-Kaserne ausgebildet, um dann 
in den Einsatz nach Afghanistan verlegt zu werden.

Oliver Gerstner, Hauptmann

Ortsübliche Bekanntmachung zur Auslegung des Jahresabschlusses 2015
des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport der Stadt Frankenberg/Sa.“

Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen

Gedenken in den Mittelpunkt gerückt

Foto: Martin Glinker

Georgische Kompanie in Frankenberg/Sa.

v.l.n.r.: Oberst David Mamulaishvili (georgischer Militärattache), Bürger-
meister Firmenich, Major Mikheil Mezvrishvili (georgischer Kompaniechef) 
Oberst Hans-Christoph Grohmann (Kommandeur Einsatz PzGrenBrig 37)
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Im Alter von 80 Jahren verstarb der ehemalige Kämmerer und langjährige Stadtchronist der Stadt Frankenberg

Herr Jürgen Andrä
geboren am 05.10.1935, gestorben am 15.09.2016

Herr Jürgen Andrä war Kämmerer der Stadt Frankenberg von 1990 bis 1996 und Stadtchronist in den Jahren 2002 bis 2012.
Stets war er seiner Heimatstadt sehr verbunden und engagierte sich insbesondere in der Aufarbeitung zeitgeschichtlicher  

Ereignisse. Für seine Verdienste um die Stadt wurde er im Jahr 2012 mit der Ehrenmedaille in Silber ausgezeichnet.

Tief bewegt nehmen wir Abschied.

     Im Namen des Stadtrates        Im Namen des Personalrates
      Thomas Firmenich, Bürgermeister             Heike Keilwitz, Vorsitzende 

Frankenberg, im September 2016

Wirtschaft-Handel-Gewerbe-Dienstleistungen

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Vom 13. bis 18. März 2017 findet die Woche der offenen Unterneh-
men in Mittelsachsen statt. Bereits zum 5. Mal geben regionale  
Firmen dem mittelsächsischen Nachwuchs einen Einblick in den 
beruflichen Alltag. 

„Zahlreiche Unternehmen konnten durch dieses Format der Be-
rufsorientierung bereits einen Azubi gewinnen.“,  freut sich Dr. Lo-
thar Beier, 1. Beigeordneter im Landratsamt.  Die Zusammenarbeit 
zahlt sich dabei aus, jedes Jahr beteiligen sich mehr Firmen an der 
Unternehmenswoche und zeigen den Schülerinnen und Schülern 
die Produktionsabläufe und das breite Ausbildungsspektrum in 

Industrie, Handwerk, Landwirtschaft und im Dienstleistungssek-
tor.  Bis zum 17. Oktober sind nun die regionalen Ausbildungsbe-
triebe  aufgerufen, sich für eine Beteiligung an der Woche der offe-
nen Unternehmen anzumelden. 
Erstmals ist es möglich, über die Firmendatenbank den Eintrag 
selbstständig vorzunehmen. In gewohnter Weise steht Jens Spreer 
vom Fachbereich Wirtschaftsförderung als Ansprechpartner zur 
Verfügung. 

Kontakt und Unterlagen: www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de 

Kultur

Woche der offenen Unternehmen in Mittelsachsen 
Firmen können sich bis zum 17. Oktober anmelden

Samstag, 01.10.2016, 14.30 Uhr  
Eröffnung Gemeinschaftsausstellung 
MALEREI – Frank Schaal und  
Winfried Hacker

Die beiden Künstler aus Hainichen und 
Frankenberg haben sich kennengelernt 
und festgestellt, dass sie auf der gleichen 
Welle schwimmen. Sie lieben ihre Heimat, 
die Natur und die Menschen – und das spie-
geln sie in unterschiedlichen Techniken in 
ihren Werken wieder. Nachdem sie bisher 
in verschiedenen Regionen einzeln ausge-
stellt haben, versuchen sie sich zum zwei-
ten Male in ihrer unmittelbaren Heimat mit 
einer Gemeinschaftsausstellung.
Eintritt frei

Samstag, 01.10.2016, 19.30 Uhr  
KABARETT: Sachsenmeyer im  
StadtparkClub
„Alles Sächsi“. Das neue Programm von 
und mit Ede Sachsenmeyer ist natürlich 
programmatisch im höheren Sinne – geht 
es doch um den sächsischen, den sachsen-
meyerschen Hausdialekt  und die Grundei-

genschaft der Sachsen – eben sächsi zu 
sein! Ede, als bekennender Chemnitzer, 
begründet die Überlegenheit des bundes-
weit ungeliebten sächsischen Dialektes 
mit messerscharfer Logik. Und alles mit 
einem heftigen Tick an Spaß und Nonsens!
VVK / AK: 14,00 €

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.
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Mittwoch, 05.10.2016, 19.30 Uhr  
LESUNG: Wladimir Kaminer: Meine Mutter, 
ihre Katze und der Staubsauger
Trotz ihrer 84 Jahre 
erkundet Wladimir 
Kaminers Mutter 
munter die Welt und 
erlebt dank ihrer 
unersättlichen Neu-
gier mehr Abenteu-
er als alle anderen 
Familienmitglieder 
— ob beim Englisch lernen, beim Verreisen 
oder beim Einsatz hypermoderner Haus-
haltsgeräte. Dabei sammelt sie eine Menge 
Erfahrungen, die sie natürlich nicht für sich 
behalten, sondern an die nächste Genera-
tion weiterreichen möchte. Wladimir folgt 
den Eskapaden seiner Mutter mit großem 
Interesse, allzeit bereit, etwas zu lernen. 
Und sei es nur, sich nicht von einer spre-
chenden Uhr terrorisieren zu lassen ...
VVK: 21,00 €, AK: 24,00 €

Donnerstag, 13.10.2016, 19.30 Uhr  
MULTIVISIONSSHOW: 23° Süd – 
Abenteuer Weltumradlung
Feuer und Eis, Wasser und Wüste. Ein hal-
bes Jahr lang reiste Torsten Weigel um die 
Welt und erlebte zahlreiche Abenteuer. Ge-
meinsam mit dem Publikum bewegt er sich 
im Tiefflug über Wüsten hinweg, beobachtet 

sturmgepeitschte Seen in Patagonien, un-
ternimmt luftige Klettertouren, quert Süd-
amerika mit dem Fahrrad und wagt sich mit 
dem Kajak in die tasmanische Wildnis vor. 
VVK / AK: 11,00 €

TANZABEND: Rock im Hammertal mit 
Tacton & Gipsy
Auf geht’s in eine neue Runde „Rock im 
Hammertal“! Auch diesmal heizen die bei-
den altbekannten Bands Tacton und Gipsy 
ihren Fans so richtig ein. Dabei bleibt ga-
rantiert kein Bein mehr still, wenn es heißt: 
Keep on rocking with  „Tacton", the one 
and only "Rolling Stones" Cover Band  und 
„Gipsy“, die ehrlichen ‚Handwerker der 
Rockmusik‘ – seit 1977 ohne Unterbre-
chung mit voller Power und Leidenschaft.
VVK: 13,00 € / AK: 16,00 €

Sonntag, 16.10.2016, 10.00 Uhr  
Kinderflimmerkiste: 
Peterchens Mondfahrt
Das Buch zum Film als ein Klassiker der 
deutschen Kinder- und Jugendliteratur. 
Das mehrfach verfilmte  Buch handelt von 
den Abenteuern des Maikäfers Herr Sum-
semann, der zusammen mit den Men-
schenkindern Peter und Anneliese zum 
Mond fliegt, um von dort sein verlorenge-
gangenes sechstes Beinchen zu holen.
VVK: / AK: Kinder 1,50 €, Erw.: 2,50 €

Mittwoch, 19.10.2016, 19.30 Uhr  
KONZERT: Jonny Hill

Seit fast 40 Jahren berührt Jonny Hill mit 
der Geschichte von dem kleinen Jungen 
und dem LKW-Fahrer „Ruf Teddybär 1-4“ 
sein Publikum. Er möchte Sie mit seinem 
aktuellen Programm „BERÜHRT“ in seine 
Welt entführen. Einblicke in sein Leben 
und in seinen Weg geben. Ein Konzertpro-
gramm, was „packt“ und für Sie sicher un-
vergesslich bleiben wird. Nach großem Er-
folg natürlich auch in diesem Jahr dabei 
„TEDDYBÄR“.

VVK: PK I 33,00 €; PK II 29,00 € 
AK: PK I 36,00 €, PK II  32,00 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Di./Do.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi./Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Sport

Die B-Jugend des SV Barkas Frankenberg 
präsentiert sich in neuem Outfit. Im Rah-
men des Mannschaftsfotos zur neuen Sai-
son 2016/2017 erhielt die Mannschaft einen 
neuen Trikotsatz und neue Präsentations-
anzüge überreicht.

Der Verein, die Mannschaft und das Trai-
nerteam bedanken sich für diese großzügi-
ge Unterstützung.

Lars Paul

Am Mittwoch, dem 5. Oktober 2016, um 
19.00 Uhr lädt die Stadtbibliothek Fran-
kenberg zu einer kabarettistischen Lesung 
in das Museum Rittergut ein.

„Sex vor zwölf“ 
lautet das Thema einer humoristischen Le-
sung der besonderen Art von und mit U. S. 
Levin.
In der urkomischen Satire des aus Mark-
kleeberg bei Leipzig stammenden Schrift-

stellers U. S. Levin, der mit bürgerlichem 
Namen Uwe Bauer heißt, geht es um die 
„schönste Nebensache der Welt“. Die Figu-
ren seiner amüsanten Geschichten befas-
sen sich unter anderem mit der Frage, ob 
Sex im Alter überhaupt noch relevant ist 
und wenn ja – wie und warum.
Eine Thüringer Tageszeitung berichtete, 
wie es während einer Lesung Levins den 
Zuhörern im Saal vor Lachen die Tränen in 
die Augen trieb.

„U. S. Levin gehört zweifellos zu den be-
gabtesten Alltagssatirikern mit einem prä-
zisen Blick für komische und aberwitzige 
Situationen“, stellte die Freie Presse Chem-
nitz fest.

Eintritt: 4,00 Euro

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin Museen / 

Bibliotheken

Stadtbibliothek Frankenberg

B-Jugend in neuen Trikots
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Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Gratulation an die Jubilare

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Frau Waltraut Blumhagen zum 90. Geburtstag am 17.09.2016
Herrn Dietmar Haubold zum 75. Geburtstag am 17.09.2016
Frau Gisela Höhne zum 80. Geburtstag am 17.09.2016
Frau Renate Mehner zum 70. Geburtstag am 17.09.2016
Herrn Joachim Jakob zum 75. Geburtstag am 18.09.2016
Frau Gertraude Thümer zum 75. Geburtstag am 18.09.2016
Frau Jutta Ogrowsky zum 75. Geburtstag am 19.09.2016
Frau Hilde Rauch zum 80. Geburtstag am 20.09.2016
Herrn Werner Müller zum 80. Geburtstag am 21.09.2016
Frau Heide Pohl zum 75. Geburtstag am 22.09.2016
Frau Christina Ullmann zum 75. Geburtstag am 22.09.2016
Frau Edith Weyde zum 80. Geburtstag am 22.09.2016
Frau Heidrun Flade zum 75. Geburtstag am 23.09.2016
Frau Sophia Reichel zum 75. Geburtstag am 23.09.2016
Frau Renate Hahn zum 75. Geburtstag am 24.09.2016

Herrn Hans-Peter Gieß zum 75. Geburtstag am 26.09.2016
Herrn Rainer Gudat zum 70. Geburtstag am 26.09.2016
Frau Martina Kattermann zum 70. Geburtstag am 26.09.2016
Frau Helga Feuerstein zum 70. Geburtstag am 27.09.2016
Herrn Hans-Jürgen Kusche zum 80. Geburtstag am 27.09.2016
Herrn Wolfgang Eichelmann zum 80. Geburtstag am 28.09.2016
Herrn Günther Träger zum 75. Geburtstag am 28.09.2016
Frau Ingeburg Liebhaber zum 75. Geburtstag am 29.09.2016
Frau Gerda Ranft zum 90. Geburtstag am 29.09.2016
Herrn Gerhard Lascheit zum 75. Geburtstag am 30.09.2016

aus Mühlbach
Frau Brigitte Schilde zum 80. Geburtstag am 17.09.2016
Frau Hildegard Radtke zum 85. Geburtstag am 22.09.2016

aus Altenhain
Frau Ilona Rudolph zum 70. Geburtstag am 18.09.2016

aus Sachsenburg
Frau Waltraut Wystemp zum 75. Geburtstag am 19.09.2016

Standesamtliche Nachrichten

 Geburten:
03.09.2016 Lisa Elena Wilfert
07.09.2016 Matheo Leonhardt
07.09.2016 Lina Hecht

 Eheschließungen:
05.09.2016 Ramona Richter und Ernst Andreas Lebeda
 Am Mühlberg 29, 09669 Frankenberg/Sa. OT Mühlbach
09.09.2016 Jana Fischer und René Frank Wohlgemuth
 Alte Dorfstr. 37 D, 09669 Frankenberg/Sa. OT Hausdorf
17.09.2016 Claudia Morgenstern und Frank-Peter Wolf
 Eichenweg 14, 30938 Burgwedel
17.09.2016 Claudia Fischer und Mathias Dehn, Zum Bahnhof 87,  
 09669 Frankenberg/Sa. OT Dittersbach

 Sterbefälle:
07.09.2016 Heidemarie Elfriede Starck, geb. Wagner, 64 Jahre,  
 Gutenbergstr.44, 09669 Frankenberg/Sa.
09.09.2016 Rico Walter, 35 Jahre, zuletzt wohnhaft in Mittweidaer  
 Str. 17, 09669 Frankenberg/Sa. OT Sachsenburg
11.09.2016 Siegfried Steffen Kant, 53 Jahre,
 Beethovenstr. 2 A, 09669 Frankenberg/Sa.
11.09.2016 Ingeborg Elfriede Jung, geb. Seidler, 88 Jahre,  
 Max-Kästner-Str. 40 a, 09669 Frankenberg/Sa.
15.09.2016 Willy Chlupac , 76 Jahre, 
 Kopernikusstr. 16, 09669 Frankenberg/Sa.
15.09.2016 Jürgen Andrä, 80 Jahre, 
 Dr.-Wilhelm-Külz-Str.13, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Aus den Ortsteilen

Nach 11 langen Jahren feierte der Ortsteil 
Mühlbach/Hausdorf vom 19. – 21.08.2016 
wieder ein Dorffest.
Der Freitagabend begann mit dem Fassbier- 

anstich und der „HIFI“ Diskothek Mühlbach.
Der Sonnabend stand im Zeichen von Kinder-
fest, Technikschau, Kinderflohmarkt, Kinder-
reiten und Kinderfeuerwehr. Am Abend wur-

de getanzt mit den „Malibu-Rocklegenden“ 
und „Peter's Musikboutique“. Die „Dancing 
Sox“ und die „Schotten“ steuerten unterhalt-
same Einlagen bei, vielen Dank dafür.

Besuch aus Nagyhalmasz

Sehr geehrte Langenstriegiser und Gäste,
wir wollen feiern, denn am 15.10.2016, zum 
ersten Mal in der Geschichte der Feuer-
wehr Langenstriegis, kriegen wir ein neues 
Einsatzfahrzeug.
Aus diesem Grund seid Ihr alle eingeladen, 
dies mit uns zu feiern.
Die offizielle Schlüsselübergabe unseres 
neuen Einsatzfahrzeuges LF 10 findet um 
15.00 Uhr  statt.

Wir erwarten Euch auf dem Sportplatz 
Langenstriegis, im und am Bürgerhaus und 
in der Feuerwehrgarage.
Extra für die Kinder haben wir „Freddy 
Flink“, das Maskottchen des sächsischen 
Feuerwehrverbandes, mit seinem Infomo-
bil eingeladen und eine Hüpfburg aufge-
baut. Für das leibliche Wohl und musikali-
sche Umrahmung bis in den späten Abend 
ist gesorgt.

Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Langenstriegis 
freuen sich über Euren Besuch.

Das Programm lesen Sie unter 
www.frankenberg-sachsen.de

P. Zieger
Feuerwehr Langenstriegis

Feuerwehrfest Langenstriegis
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Bürgerinformation

Kinderbibliothek 
Frankenberg

Sehr geehrte Leser, liebe Kinder,
in der Kinderbibliothek im Bildungs- 
zentrum, Max-Kästner-Staße 21, gel-
ten ab 04.10.2016 folgende geänderte 
Öffnungszeiten:

Für die Schüler im Bildungszentrum:
Di. und Do.: 12.00 – 17.00 Uhr 

Für die Öffentlichkeit:
Di. und Do.: 14.00 – 17.00 Uhr

Bitte benutzen Sie die Klingel neben 
der Eingangstür.

Dana Därr, Fachbereichsleiterin 
Museen / Bibliotheken

Der Standortübungsplatz (StOÜbPl) FRAN-
KENBERG/Sa. besteht aus den Platzteilen 
DITTERSBACH an der Freiberger Straße 
und ALTENHAIN an der B 180. Der StOÜbPl 
ist militärischer Sicherheitsbereich und 
durch Schilder und Absperrschranken als 
solcher gekennzeichnet. Das Betreten des 
Standortübungsplatzes durch Unbefugte 
ist verboten. Zuwiderhandlungen stellen 
eine Ordnungswidrigkeit gemäß § 114 
OwiG (Ordnungswidrigkeitgesetz) dar und 
werden verfolgt.
Im Interesse der Sicherheit aller Bürger 
weise ich als Standortältester des Stand-
ortes FRANKENBERG/Sa. nachfolgend auf 
die geltenden Bestimmungen hin: 
Aufgezogene rote Warnflaggen bedeuten, 
dass Schießbetrieb  stattfindet. Den An-
weisungen zusätzlich eingesetzter Ab-
sperrposten ist strikt Folge zu leisten.
Das Betreten, Befahren, Aufsammeln von 
Holz oder Suchen von Pilzen ist auf beiden 
Platzteilen untersagt. 
Das Berühren und die Aufnahme von Muni-

tion und Munitionsteilen sowie das  
Aneignen oder Beschädigen von auf den 
Platzteilen befindlichem Gerät oder Ein-
richtungen ist verboten. 
Besonders Kinder sind beim unbefugten 
Betreten erheblichen Gefahren ausge-
setzt, so dass ich die zusätzliche Bekannt-
gabe dieser Mitteilung in den Schulen 
durch das Lehrpersonal empfehle.
Darüber hinaus gilt im Verbund mit der 
Stadt FRANKENBERG/Sa. unser besonde-
res Augenmerk der Verbesserung des Um-
weltschutzes im Standort und auf den 
Standortübungsplätzen. Die sachgemäße 
Entsorgung von Müll und Schrott erfolgt in 
Zuständigkeit der Kommunen. Jegliche 
Ablagerung von Schrott, Müll oder Garten-
abfällen und Grünschnitt auf beiden Platz-
teilen des Standortübungsplatzes Fran-
kenberg/Sachsen ist verboten!
Zuwiderhandlungen werden zur Anzeige 
gebracht und polizeilich verfolgt.

Graf, Oberst

Mitteilung der Bundeswehr 
Standort Frankenberg
Feldwebel für 
Standortangelegenheiten

Schießwarnung / Lebensgefahr

Vom 04.10.2016 bis zum 06.10.2016 wer-
den in der Zeit von 6.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
auf dem Standortübungsplatz Franken-
berg, Teilbereich Dittersbach Schießübun-
gen durchgeführt.

Es besteht Lebensgefahr. 
Die Hinweisschilder sind 
zu beachten.

Schröder
Stabsfeldwebel

Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen 
des Sports. Im Festzelt war der Burgstädter 
Männerchor „Einklang“ zu hören und zum 
Seniorenkaffee spielte das Frankenberger 
„Sinfonische Blasorchester“. Danke allen 
Spendern für ihre Geldspenden und allen 
Besuchern für ihr zahlreiches Erscheinen.
Mein besonderer Dank geht an das Organi-
sations-Team und an alle Helfer sowie an 
das Catering Team „Magic Barcatering & 
Partyservice.
Anlässlich des  Dorffestes weilten die Gäste 
aus unserer Partnergemeinde Nagyhal-
masz (Ungarn) in Mühlbach/Hausdorf.
Vor unseren Freunden lagen Tage mit ei-
nem vollen Programm. Am Donnerstag er-

wartete uns der Sportverein mit einem ge-
mütlichen Essen an der Skihütte. Am 
Freitag stand die Stadt Freiberg mit seinem 
Bergwerk auf dem Plan. Ein Besuch des 
Heimatmuseums Frankenberg, des Schlos-
ses in Lichtenwalde mit seinen Parkanla-

gen und des Kindergartens Windrädchen 
standen am Samstag auf dem Programm. 
Das Dorffest hatte auch noch viel zu bieten 
und so war die Zeit viel zu schnell vorbei. Mit 
einem gemeinsamen Frühstück am Sonn-
tag haben wir dann unseren Besuch mit 
dem Versprechen verabschiedet, uns im 
nächsten Jahr in Ungarn wiederzusehen. 
Ich möchte mich beim Sportverein, dem 
Kindergarten, bei Ute Nebe, Andrea Jann, 
Torsten Wittig und beim Org.-Team bedan-
ken, die sich so großartig um unsere Freun-
de gekümmert haben.   

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher

Auf Grund der besonderen Situation, infol-
ge des Straßenbaus der S 202 bietet die 
Stadt Frankenberg ausnahmsweise einen 
Fahrdienst zwischen Sachsenburg und 
Frankenberg an. 

Zeitlich befristet bis Ende November be-
steht die Möglichkeit, vorwiegend für die 
älteren Bewohner der Schönborner Straße 
die Fahrmöglichkeit in einem Kleinstbus zu 
nutzen. Jeden Donnerstag um 08.30 Uhr 
fährt der Bus ab Haltestelle Reinhardt's 
Landhaus nach Frankenberg zum Markt. 
Die Rückfahrt ist 11.00 Uhr. Ein Zwischen-
halt ist nicht vorgesehen.

Da der Bus im Höchstfall 8 Personen beför-
dern kann, wird auf die Nutzung von Taxi-
unternehmen und auf eine eventuelle 
Nachbarschaftshilfe verwiesen. 

Simone Krumbiegel
SGL Technische Dienste

Zeitlich begrenzter Fahrdienst 
für Sachsenburger Bürger

Am Mittwoch, dem 5. Oktober 2016, ist 
das Fahrzeugmuseum erst ab 13.00 Uhr 
geöffnet. Am Sonnabend, dem 1. Oktober 
2016, bleibt das Museum geschlossen.

Öffnungszeiten: 
Mi. u. Do.: 10.00 – 12.30 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Fr., Sa. und So: 13.00 – 16.00 Uhr
Besuche und Führungen außerhalb der 
Öffnungszeiten sind telefonisch zu verein-
baren.
Eintritt : 2,00 Euro / ermäßigt : 1,00 Euro

Telefon: 037206 / 82735 
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de 

Dana Därr 
Fachbereichsleiterin Museen

Fahrzeugmuseum FrankenbergMitteilung der Bundeswehr
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Vereinsbeiträge

Der Sportverein Turbine 1948 Frankenberg e.V. war vom 16. – 18. 
September 2016 Ausrichter dieser Wettkämpfe, welche im Sport-
zentrum Frankenberg in der Dreifelderturnhalle stattfanden. Am 
Sonnabend waren die Vorentscheide für die Teilnahme am Finale. 
Die Dancing Sox 18+ schafften die direkte Qualifikation. Unsere Ju-
gendtanzgruppe musste sich am Nachmittag noch einmal im Zwi-
schenfinale beweisen und qualifizierte sich auch fürs Finale. Dar-
auf waren wir alle stolz und erwarteten mit Spannung die 
Finalwettkämpfe am Sonntag. Hier ertanzten  sich die Dancing Sox 
Jugend mit ihrer Kür Robin Hood einen sehr guten 4. Platz, es fehl-
ten nur 0,3 Punkte auf das Treppchen. Die Dancing Sox mit ihrer 
Kür Tribute von Panem schafften erstmalig den Sprung aufs Sie-
gerpodest und belegten einen hervorragenden 3. Platz. 
Ergebnisse Jugend
1. Dance Olinos TSV Neuhausen e.V.
2. Sweet Poison  HTV Harrisleer Tanzverein e.V
3. X-Dream  TSV Firnhaberau 1926
Ergebnisse 18+
1. Tanzgruppe ASS  TuS Ellern 1921 e.V.
2. Piccolinies  TuRa Rüdinghausen e.V.
3. Dancing Sox SV Turbine 1948 Frankenberg
Herzlichen Glückwunsch an beide Frankenberger Tanzgruppen!
Vielen Dank sagen wir: der Stadtverwaltung Frankenberg, unse-
rem Bürgermeister Thomas Firmenich; dem Eigenbetrieb Bildung 
Kultur und Sport, Frau Saborowski und Patrick Fuhrmann; den 
Hausmeistern, der Freiwilligen Feuerwehr und dem DRK.
Ein besonderes Dankeschön geht an Thomas und Romy Mühl für 
die Einspielung der Musik, an die Gruppe „Broken Beat Crew“ und 
den Rollstuhltänzern für ihre super Darbietungen. 

Muttis, Vatis und Freunde waren das ganze Wochen-
ende im Einsatz. Die Abteilungen Turnen, Volleyball, 
Kanu, Leichathletik, Handball und Aerobic unter-
stützten ebenfalls vorbildlich. Danke! 

Für die finanzielle und materielle Unterstützung unserer Ver-
anstaltung bedanken wir uns besonders bei:
Löwen Apotheke Familie Canzler, Arnold Elektronik, Opel Auto- 
haus Richter, Volksbank Mittweida, Schönheitssalon Monika Schrei-
ter, Millcura Pflegedienst Romy Mühl, Linder Zerspanungstechnik 
Martin Wrobel, Physiotherapie Maria Lohs,  Allianz Beratungs- und 
Vertriebs AG, Aufzüge Schmitt+Sohn, Dr. Harry und Ute Hunger, 
Mike Jürgen Fischer, Hörmann Novo Solar GmbH, Kosmetikstudio 
Barbara Hiesche, Auto-Teile-Müller, Hendrik Beutel Reifenservice, 
Versicherungsbüro Gerd Zwinzscher, Gesellschaft für Bau- und Im-
mobilienservice mbH, Leder Matthes, Blumen-Eck Kerstin Krein-
acker, Gärtnerei Haider, Bäckerei Torsten Meseg, Schneiderin Ines 
Fritzsche, Sonnen Apotheke Familie Stampniok, dem Kaufland 
Frankenberg für ihre vielen Sachspenden und Euronics Morgen-
stern für die kurzfristige Bereitstellung eines Großbildfernsehers. 

Karin Lohfink, Vorsitzende

Deutsche Meisterschaft DTB - Dance 2016

DRK-Mitgliederabend 

Für alle aktiven DRK-Mitglieder Fran-
kenbergs erfolgt die nächste Zusam-
menkunft am Donnerstag, dem 13. 
Oktober 2016, um 19.00 Uhr im 
Schulungsraum Bahnhofstr. 1, zum 
Mitgliederabend.

Detlev Brantl
Vorsitzender des 

DRK-Ortsvereines

Kleingartenverein „Badstrasse“ e.V. 
Frankenberg informiert 

Wir bitten alle Mitglieder am 16.10.2016 in der Zeit von 09.00 Uhr 
bis 10.30 Uhr in den Gärten anwesend zu sein, da wir das Wasser 
abdrehen wollen.

Gleichzeitig führen wir das Ablesen des Stromzählers und der Was-
seruhr sowie die Kontrolle über Zählerwechsel durch.

In unserem KGV sind noch freie Gärten verschiedener Größen zu 
vergeben.

Elt- und Wasseranschlüsse sind vorhanden. Interessenten melden 
sich bitte unter Tel 037206 483806.

Der Vorstand, Kleingartenverein „Badstrasse“ e.V. Frankenberg

Herbstfest

Mit Melodien, gespielt von Hans Jürgen Kuska und Beiträgen der 
Mitarbeiter der Begegnungsstätte begrüßen wir am 20.10.2016, 
14.00 Uhr den Herbst. Gäste sind herzlich willkommen.

Ort: Treff „Kulturbahnsteig“, Wartehalle im Haus der Vereine, 
Veranstalter Volkssolidarität

Unkostenbeitrag (p.P.): inkl. Kaffee, Kuchen und Abendbrot 
für VS-Mitglieder 7,00 Euro / sonst 12,00 Euro

Anmeldung: bis 10.10.2016 unter 037206 2258

 Heidi Richter, Leiterin Begegnungsstätte
„Treff Kulturbahnsteig“, Frankenberg

Wiedereinweihung

Am 30.09.2016 und am 01.10.2016 wird 
nach aufwendiger Sanierung das Welt-The-
ater neu eingeweiht.
Am 30.09.2016 um 18.00 Uhr findet die Ki-
noweihe im Saal des Welt-Theaters statt.

Das ausführliche Programm finden sie un-
ter ww.welttheater-frankenberg.de

Frühstückstreffen für Frauen

Am Samstag, 22.10.2016, 9.00 Uhr im  
Ritterhof Altmittweida

Thema: Vom Stolperstein zum Baustein
Referentin: Irene Günther, Chemnitz

Anmeldung bis 20.10.2016: 
unter Tel. 037206 73963 oder
E-Mail: sabine.schaarschmidt@outlook.com

Kosten:  8,– Euro inkl. Frühstück, 
 Kinderbetreuung: 1,– Euro

Almut Bieber, Frühstückstreffen für 
Frauen e.V., Team Frankenberg-Lichtenau
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Kirchennachrichten

St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Gott kennen lernen: Glaubenskurs
jährlich ab September 2016 in Frankenberg –  
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de

Gottes Liebe feiern: Gottesdienste
Gottesdienste in St.-Aegidien-Kirche – sofern nicht anders 
vermerkt
  gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren
Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung

Sonntag, 2. Oktober – Erntedanktag 
9.30 Uhr  Familien-Gottesdienst zum  
 Erntedanktag

Sonntag, 9. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 16. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr  Missionsgottesdienst mit Kirchenkaffee

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 02.10., 10.30 Uhr – Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis und Kindergottesdienst

Sonntag, 09.10., 9.00 Uhr – Gottesdienst in Bockendorf mit Kindergottesdienst

Sonntag, 16.10., 9.00 Uhr – Gottesdienst mit Taufe und Tauferinnerung in Langenstriegis, anschl. Kirchenkaffee

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Sie suchen einen Garten? Nun bei uns ist 
die Nr. 3 zur Abgabe frei gemeldet worden.

Der Garten mit seinen 435 m² ist in einem 
sehr gepflegten Zustand, die massive Lau-
be bietet mit ihren 28 m² genügend Raum. 
Strom- und Wasseranschluss sowie PKW- 
Stellplatz direkt im Pachtgrundstück sind 
vorhanden.

Der Preis ist auf VB. 

Bei Interesse bitte unter http://kgv-zur- 
erholung-altenhain.jimdo.com melden, 
oder sich gleich direkt an den derzeitigen 
Pächter unter 0160-92123158 wenden.

Ramona Fichtner 
Öffentlichkeitsbeauftragte des KGV

KGV „Zur Erholung 
Altenhain“ e.V.

Alles, was uns wirklich nützt, ist für wenig 
Geld zu haben. Nur das Überflüssige kos-
tet viel Geld
Auch dieses Jahr führen wir unsere Frau-
enwoche, unterstützt von der Gleich-
stellungsbeauftragten des Landkreises 
Mittelsachsen, Frau Schrenk, in der Zeit 
vom 04.10. bis 20.10.2016 durch.
Eine Vielzahl von Veranstaltungen steht 
zur Auswahl.
Zum Beispiel Alles zum Thema: Was 
macht ein gerichtlich bestellter Betreu-
er? Oder Besteuerung der Renten und 
Fragen zum Rentenrecht

Das Team der Begegnungsstätte
„Eva Becker“

Begegnungsstätte 
„Eva Becker“ 
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slightly different!
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Die Saison auf dem Fruchthof Oberlichtenau 
ist nun leider beendet.

Wir möchten uns ganz herzlich für die schöne 
Zeit, die netten Gespräche und vor allem für 
Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und Ihre 
Treue bedanken.

Wir wünschen Ihnen alles Gute und hoffen, 
Sie in bester Gesundheit zum Saisonstart 
mit erntefrischem Spargel ab Ende März – 
Anfang April wieder willkommen zu heißen!

Ihr Fruchthof Hammer Oberlichtenau   

Tel.: 01 52 - 06 15 02 64

Kirchgasse 8 · 09669 Frankenberg/Sa.

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG

Stellenausschreibung 

Hausmeister gesucht
Für unser Unternehmen suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 
Hausmeister. 

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
» Gewährleistung von Ordnung und Sicherheit
» Kleinreparaturen und Wartungen
» Annahme von Reparaturaufträgen
» Wohnungsbesichtigungen mit Zustandsbewertung
» Wohnungsbesichtigungen und Vorbereitung zur Übergabe und Abnahme
» Annahme von Anträgen oder von Beschwerden unserer Mieterinnen 
   und Mieter
» Führung von Konfliktgesprächen
» Aktive Teilnahme an Mieterversammlungen

Ihr Profil:
» Kenntnisse im Bau- und Baunebengewerbe
» Hohe Auffassungsgabe
» Teamgeist
» zwingend Führerschein PKW erforderlich

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und Ihres möglichen Eintrittstermins 
an untenstehende Anschrift bis 14.10.2016.

w
w

w
.ih

r-
zu

-h
au

se
.d

e
©

 M
on

ke
y 

Bu
si

ne
ss

 –
 fo

to
lia

.c
om

 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Vorbestellungen: 03 72 06 - 89 13  02

Ewin Pizzeria & Kebap-Haus
Besuchen Sie uns auf facebook:

Neben 
NORMA!

» Currywurst
» Cheeseburger
» Hamburger

mit 
oder ohne 
Pommes
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Nicht Erfolg ist der Schlüssel zum Glück, 
sondern Glück ist der Schlüssel zum Erfolg.

Wenn du gerne tust, was du tust, 
wirst du auch erfolgreich sein.

Albert Schweitzer

Alles Gute zum 
25-jährigen Praxisjubiläum
wünscht Ihnen, liebe 
Frau Wolf,

Ihr Praxisteam

EURONICS Morgenstern | Freiberger Str. 61 | 09669 Frankenberg 
T 037206 2429 |  F 037206 2999
info@euronics-morgenstern.de | www.euronics-sachsen.de

Wir sind für Sie da: 
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Sa.        9.00 – 12.00 Uhr

Aktionen im Oktober:

| b |

• 100 cm sichtbares Bild
• 400 Hz Bewegungskompensation
• USB-Aufnahmefunktion
• DVB-S2, DVB-C
• USB-Schnittstelle
• WLAN intergriert

Radioempfänger 
mit CD    
TechniRadio 1 Digit CD

Stand-Waschmaschine 
WML 51231 E

Fernseher
LED-TV TX-40DSW404

errr
399,–EUR

nur

259,–EUR
nur

149,–EUR
nur

499,– EUR99,– EUR499,– EU

169,– EUR69,– EUR69,– EUR

• CD-Spieler, Fernbedienung
• Tuner für UKW/DAB+

• Fassungsvermögen Wäsche: 5 kg
• Energieeffi zienzklasse A+
• 1200 U/Min. in der max. Schleuderstufe
• Ein-Knopf-Programmwahl
• Display-Anzeige

solange der Vorrat reicht

Montage von Einbaugeräten!Wir entsorgen Ihre Altgeräte kostenlos!

  Für Ihren neuen 

 DAB-Sender 

MDR Schlagerwelt!

369,– EUR69, UREUEUR9 EUR9 – EU369,– EU

im alten Kino (ehem. BlueCafé), Tel.  01 74 / 4 04 11 00

Große ERÖFFNUNGSPARTY am 1.10.2016
 1.10.16  Samstag 16.00 – 18.00 Uhr  Kinderdisco mit Kinderschminken
   ab 22.00 Uhr  Erö� nungsparty bis 4.00 Uhr

 14.10.16 Freitag  Poker-Abend
 29.10.16 Samstag 17.00 – 19.30 Uhr  Halloween-Teenagerdisco
   ab 22.00 Uhr  Halloween-Party für Erwachsene
 11.11.16 Freitag ab 18.00 Uhr Skatabend

Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151


